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Also, zunächst einmal habe ich das Prüfungsfach nicht allein gegeben, sondern mit 2 Kollegen.
Ich hatte geringfügig einen größeren Stundenumfang (55%). Auch der Prüfungsvorschlag für
die schriftliche kam nicht allein aus meiner Feder, so dass ich quasi nicht allein "verantwortlich"
bin. Der Prüfungsvorschlag für die Mündliche wird auch diesmal nicht allein aus meinem Kopf
entspringen, das ist mir zu unsicher, da erwarte ich mir Hilfe von erfahrenen Kollegen.
Es handelt sich übrigens nur um 2-3 Prüfungen, aber wie gesagt: Für mich absolutes Neuland.

Ich habe nun nochmal genauer nachgefragt (unter anderem bei dem Kollegen, der bei
Rechtsfragen Ansprechpartner ist). Dieser und auch der stellv- SL haben mir versichert, dass
ich die Prüfung abnehmen darf. Es reicht aus, dass ich 1 Fach als Fakultas anerkannt
bekommen habe. Und in diesem nehme ich nun die Prüfung ab.
Ich werde es also machen. Der Prüfungsvorsitzende hat mir viel Unterstützung versprochen,
also ab ins kalte Wasser. Eigentlich wie immer, seit ich den Seiteneinstieg begonnen habe 
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